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NATUR
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Hoache

Biodiversität in den ”Hoachen”

Bis vor wenigen Jahren gab es im 
Vinschgau noch über 200 Waale für 
die Bewässerung. Allein ihre Haupt-
arme waren mehr als 600 km lang. 
Jetzt führen nur noch rund 20 Waa-
le Wasser. Der letzte große Waalbau 
reicht in das Jahr 1873 zurück.
In Mals wird zurzeit am Oberwaal bei 
den „Hoachen“, deren Biodiversität 
mit Hilfe eines  Interreg IV-Projek-
tes gefördert werden soll, gearbeitet, 
denn er soll saniert werden. Zu Be-
ginn der Sanierung gab es sehr viel 
Kritik von allen Seiten, dazu äußer-
ten sich die Arbeiter der Wildbach-
verbauung: „Es hot zearsch seffil Kri-

Am Dienstag, den 17. April 2012 
hatte eine Pressegruppe, bestehend 
aus SchülerInnen der ersten Klassen 
D und C der Mittelschule Mals, eine 
Begehung in den Hochäckern „Hoa-
chen“. Die Schülerinnen und Schüler 
gewannen einen ersten Eindruck über 
das Interreg IV-Projekt „Biodiversität 
in der Hoache“ und über diese Kul-
turlandschaft im Gemeindegebiet 
Mals. 
Die Hoache (Hochäcker) sind acht-
zig Hektar groß und befinden sich 
auf einer Meereshöhe von 1.050 m, 
in der Umgebung von Mals. Schnell 
war uns klar, dass es in diesem Gebiet 
Biodiversität gibt, also eine Vielfalt an 
Leben von Pflanzen und Tieren vor-
handen ist. In der Hoache gibt es vie-
le Trockensteinmauern und Hecken. 
Sie bieten Unterschlupf, die Steine 
speichern die Wärme der Sonne, hier 
wohnen Eidechsen, Schlangen, Krö-
ten oder Spinnen.  Die alten Trocken-
steinmauern sind schon mit Moos 
überzogen und sind besser bewohnt, 
als die neuen, welche bei einem Kurs 
erstellt wurden. In den Hecken leben 
zum einen Vögel, zum anderen findet 
man eine Menge an essbaren und le-
ckeren Früchten und Kräutern, wie 

die Hagebut-
te, Schlehen, 
Löwenzahn, 
Brennnesseln. 
Es gibt aber 
auch verschie-
dene Blumen 
und Beeren, 
die hier oben 
wachsen. Frü-
her sammel-
ten die Leute 
mehr Bee-
ren, heute wird leider alles nur mehr 
im Supermarkt geholt. Wenn man 
über die Wiesen spaziert, hat man 
eine wunderschöne Aussicht über 
Mals, Tartsch, Glurns und Laatsch. 
Wir entdeckten auch Monokulturen 
wie Apfel- und Kirschanlagen. Die 
Spritzmittel schaden den Tieren. Wir 
konnten einem Bauern beim Auftra-
gen von Gülle beobachten. Dadurch 
werden die Wiesen gedüngt, auch 
überdüngt. Es zerstört die Vielfalt der 
Blumen und fördert das Wachstum 
von Löwenzahn. In diesem Bericht 
wollen wir nicht die Bauern verurtei-
len, denn jeder muss ja auch irgendwie 
überleben. In den nächsten Wochen 
arbeiten wir in der Freiarbeit zu die-

Die Begehung in den Hochäckern 
„Hoache“ brachte uns Aufschluss über die 
Vielfalt an Pflanzen und Tieren.
Wir durften den Arbeitern am Oberwaal 
Fragen stellen, Journalisten sind sehr 
neugierig…

sem Thema; die Erstbegehung fand 
mit der Lehrerin Brigitte Thoma und 
der Publizistin Katharina Hohen-
stein statt. Joachim Winkler besucht 
uns am 28. April in der Schule. Am 
12. Mai 2012 haben wir einen Pro-
jekttag mit Exkursionen im Gelände, 
die Präsentation der Schülerarbeiten 
findet am 01. Juni im Dorfanger statt. 
Wir freuen uns darauf! 

Die Pressegruppe der Klassen 1C und 1D 
der MS Mals

Die Sanierung des Oberwaals Mals
tik gebm, dass mir zearsch nit gwisst 
hobm wos mir ibrhaubt tean miassn!“ 
Schließlich habe man sich doch geei-
nigt. Die Baumstämme wurden vom 
Plawenner Holzlager genutzt. Der 
Malser Oberwaal wird schon seit rund 
50 Jahren nicht mehr genutzt. Früher 
war er ein Bewässerungswaal, doch 
jetzt soll er wieder für die Touristen 
und Einheimische erneuert werden, 
um eine Naherholungszone zu schaf-
fen. Am 30. Juni soll das Wasser vom 
Punibach (Planeil) wieder fließen.
Die Pressegruppe der Klassen 1C und 1D 

der MS Mals
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NATUR 
MATSCH

MATSCH | Forschung

Und wieder blickt alles nach Matsch

Für viele von ihnen ist das Matschertal 
fast schon so etwas wie eine Außen-
stelle, ein zweite Heimat gar: Immer 
wieder locken Feldforschungen im 
Berggebiet das Team um EURAC-
Institutsleiterin Ulrike Tappeiner in 
unsere Gemeinde. Diesmal allerdings 
kommen sie weniger der wissen-
schaftlichen Neugier wegen, sondern 
sie wollen Rechenschaft geben – und 
werben. Werben für die Artenvielfalt 
im Lande. 
Rund um den von der UN ausgeru-
fenen Internationalen Tag der Ar-
tenvielfalt am 22. Mai steht in vielen 
Ländern vom 19. bis 28. Mai 2012 
eine Woche der Artenvielfalt im Ka-
lender - auch in jenem der EURAC. 
Wie schon im Vorjahr so möchte das 
Institut für Alpine Umwelt auch heu-
er die Woche zum Anlass nehmen, 
um für das Anliegen der Biodiversität 
zu werben und verschiedenste Projek-
te und Forschungsvorhaben in diesem 
Bereich vorzustellen. 
Das alles geschieht in Matsch, ge-
nauer im Gasthof Weißkugel. Dort-
hin sind am internationalen Tag der 
Artenvielfalt, am 22. Mai um ½ elf 
Medienleute und Interessierte zu ei-
nem Presse½Mittag eingeladen. Vor-
gestellt werden laufende Forschungs-
projekte im Dienste der Artenvielfalt, 
allen voran das Freilandlabor auf 
Muntatschinig und die Analysen im 
Saldurbach. Dort untersucht die EU-
RAC die Vielfalt des Lebens im Öko-
system Gebirgsbach. Besonderes Au-
genmerk gilt dabei den Auswirkungen 
des Klimawandels auf das Leben im 
Wasser zur Zeit der Schneeschmel-
ze. Nun können die Forscher – soviel 
sei jetzt schon verraten – mit einer 
kleinen Sensation aufwarten, mit der 
Entdeckung eines Wassertierchens, 
das man bisher nirgends im Lande je 
gefunden und beschrieben hat – mehr 
noch, das niemand hier vermutet hät-
te. Im Saldurbach war es zu finden. 

EURAC-Institut für Alpine Umwelt startet in Matsch in die Woche der 
Artenvielfalt 2012

Mehr dazu verrät Projektleiterin Ro-
berta Bottarin bei besagter Zusam-
menkunft im Gasthof Weißkugel.
Mit dabei sein wird auch eine Gruppe 
von Studenten aus allen Teilen Euro-
pas, angehende Biologen aus Estland 
und Schottland, aus Spanien und 
Ungarn. Auf Einladung der EURAC 
Biologen aus Estland und Schottland, 
aus Spanien und Ungarn. Auf Einla-
dung der EURAC sowie der Univer-
sitäten Innsbruck und Bozen erkun-
den sie in Südtirol Modelle nachhal-
tiger Entwicklung zum Schutze der 
Biodiversität – am Montag, 21. Mai 
rund um den Reschenstausee und tags 
darauf in den Forschungseinrichtun-
gen der EURAC rund um Mals.
Bleibt noch die Frage, was denn am 
Matschertal so verlockend ist, dass 
EURAC-Forscher sich immer wie-
der den Weg in den obern Vinschgau 
suchen. Dazu Institutsleiterin Ulrike 
Tappeiner: „Im Matschertal haben 
wir aufgrund der geographischen 
und klimatischen Gegebenheiten, 
aber auch aufgrund der traditionellen 
Landnutzungsformen eine biologi-
sche Vielfalt, die ansonsten in kaum 
einer Bergregion Europas zu finden 
ist.“ 

Unerwartetes, für die Fachwelt gar 
Sensationelles hat das Forscherteam 
vom EURAC-Institut für Alpine Umwelt im 
Saldurbach gefunden. Am Tag der Arten-
vielfalt, am 22. Mai wird in Matsch mehr 
verraten.

Sie bekommt nicht so schnell nasse Füße. 
Limnologin Roberta Bottarin, Leiterin des 
Forschungsprojektes AlpWater, bei der 
Probenentnahme im Saldurbach.

Die öffentliche Aufmerksamkeit auf 
die Bedeutung von Ökosystemen und 
Biodiversität für das menschliche Wohl-
ergehen zu lenken – das ist erklärtes Ziel 
der Woche der Artenvielfalt 2012, die von 
der EURAC für die Zeit vom 19. bis 28. Mai 
ausgerufen wird.

„Im Matschertal haben wir eine biologi-
sche Vielfalt, die ansonsten in kaum einer 
Bergregion Europas zu finden ist“ (Ulrike 
Tappeiner, Leiterin des Instituts für Alpine 
Umwelt an der EURAC). Im Bild: Zwei 
EURAC-Mitarbeiter im Freilandlabor auf 
Muntatschinig machen mit Thermobildka-
mera und eigens entwickeltem Computer-
modell den Energie- und Wasserhaushalt 
der Landschaft sichtbar.

Bilder: Erich Tasser, EURAC
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MALS | LVH

”2012 wird ein schwieriges Jahr”

HANDWERK & KINDER
MALS

Die Malser Handwerker trafen 
sich kürzlich zur Jahresversamm-
lung der Ortsgruppe Mals im 
Landesverband der Handwerker 
(LVH). Bezirksobmann Erhard 
Joos rief die Handwerker dazu auf, 
der Zukunft kämpferisch entge-
genzublicken. 
Wirtschaft – Ortsobmann Andre-
as Steck begrüßte die Anwesenden 
Handwerker und Gäste. Er berichtete 
über die Tätigkeiten der Ortsgruppe 
im Jahresverlauf. Bezirksobmann Er-
hard Joos erstattete anhand einer Po-
werpoint-Präsentation Bericht über
die Tätigkeiten im Jahr 2011. Au-
ßerdem gab er einen kurzen Aus-
blick über anstehende Tätigkeiten des 
LVH. 
„2011“, so Joos, „ war noch ein gutes 
Jahr“, meinte Joos. Allerdings wird 

2012 laut Joos für das Handwerk ein 
schwieriges Jahr. „Es wird sicher nicht 
besser als 2011. Deshalb, müssen wir 
schauen, dass wir uns durchkämpfen, 
müssen zufrieden sein und schauen 
,was auf uns zukommt“. 
In seinem Bericht wies Joos auch 
darauf hin, dass das Baunebenge-
werbe vom Baugewerbe abhängig 
ist. „Wenn es dem Bau schlecht geht, 
dann geht es auch dem Baunebenge-
werbe schlecht“, ist Joos überzeugt. 

Ein Problem im 
Vinschgau ist auch die 
Lehrlingsausbildung. 
Vor Erreichen des 
achtzehnten Lebensjahres dürften 
sie laut Joos auf dem Bau fast nichts 
machen, „nach der Ausbildung ge-
hen sie dann in die Schweiz“, be-
schrieb Joos das Schicksal vieler 

Vinschger Ausbildungsbetriebe. 
LVH-Direktor Thomas Pardeller 
sprach in seinem Vortrag einige ak-
tuelle Verbandsthemen an. Besonders 
der Stellenwert des dualen Ausbil-
dungssystems war Pardeller wichtig. 
Der Büroleiter des LVH-Bezirksbü-
ro Vinschgau klärte die Anwesenden 
über Neuigkeiten im rechtlichen und 
steuerrechtlichen Bereich auf und 
zwar in Hinblick auf das Sparpaket 
der Regierung Monti.  

MALS | VKE

Frühlingsbeginn beim VKE
Angeregt durch das warme und schö-
ne Wetter im März machte sich der 
VKE Ausschuss an das Aufräumen 
des Spielplatzes. Der Spielplatz wurde 
vom VKE geplant und einige Geräte 
angekauft. Er wird auch vom Aus-
schuss und einigen Mitgliedern sau-
ber gehalten.  Einiges an Laub hatte 
sich über den Winter angesammelt. 
Auch wurde kontrolliert, was kaputt 
gegangen ist und wieder instand ge-
setzt werden muss. Hier ist uns die 
Forst immer eine sehr große Hilfe 
und übernimmt diese Arbeiten.
 Am 30. März fand auf dem Spiel-
platz ein Ostereier malen statt. Die 
Kinder brachten ihre ausgeblasenen 
Eier mit und konnten diese dann in 
unterschiedlichen Techniken bema-
len, bekleben, bedrucken…
Einige Mamas hatten Kuchen mit-
gebracht und es gab Kaffee und Saft 
für das leibliche Wohl. So entstanden 

sehr schöne Ostereier welche die Kin-
der nicht ohne Stolz mit nach Hause 
nahmen.     

Termine Sommer/Herbst:
Ab Mai werden die Anmeldungen für 
die Zirkuswochen in der Bibliothek 
entgegen genommen (16.-20. Juli, 
06.-10. August)
15. Juni: Schulabschlussfeier im Dor-
fanger
Juni/September: Besichtigung der 
Bunker mit  Plagg Armin
16.-20. Juli: Zirkus
21. Juli: Straßenfest im Dorfzentrum
28. Juli: Reschenseelauf 
Ende Juli: Sommermusikwoche für 
4-6 jährige ( genauer Termin wird 
noch bekannt gegeben)
06.-10. August: Zirkus
11. August: Zirkusgeräte auf dem 
Dorfplatz
08. September: Spielbus auf dem 
Dorfplatz
29. September: Törggelen im Dorf-
zentrum
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MENSCHEN & VERWALTUNG & KINDERPROGRAMM
MATSCH, BURGEIS, BURGEIS

MATSCH| Bauern, Jäger

Gelungene Zusammenarbeit 
zwischen Bauern und Jägern Die Anliegen, Wünsche, Anregun-

gen, Informationen und Kritik sind 
uns wichtig und sollen zum richtigen 
Ansprechpartner – Zuständigen, ge-
langen. Wir erachten es deshalb als 
nützlich, unsere Bürgerinnen und 
Bürger über die Zuständigkeiten der 
Mitglieder in der Eigenverwaltung zu 
informieren. So haben wir die Eintei-
lung vorgenommen: 
Punt Florian:
-  gesetzlicher Vertreter
-  Verwaltung allgemein u. Personal
-  Bauholz (Schlägerungen u. Ver-
kauf)
-  Jagd/Fischerei
-  Schule/Kindergarten
-  Dorfvereine
-  Öffentlichkeitsarbeit, Paten-/Part-
nerschaften
Telser Urban: Weide
Moriggl Gregor: -  Landwirtschaft
-  Wege
Malloth Gerhard: -  Almen (Gebäu-
de und Interessentschaft)
-  Tourismus, Handwerk/Handel
-  Dorfgestaltung
Thöni Manfred: -  Waldbewirt-
schaftung: Brennholz (Eigenbedarf-
Verkauf) – Holzer
-  Windkraft Marein, Energie
-  Verwaltung der Grundstücke und 
Gebäude
Jeder Verwalter kann auch weiterhin 
kontaktiert werden. Anliegen, Wün-
sche, Anregungen und Kritik bitte 
direkt an uns! 

Die Eigenverwaltung von Burgeis

Am 19. September 
2011 hat der gro-
ße Schnee enorme 
Schäden im gesamten 
Matschertal angerich-
tet. Ab siebzehnhun-
dert bis zweitausend 
Metern wurde ein 
großer Teil des Lär-
chenwaldes umgeris-
sen. Auf zweitausend 
Metern lagen fast 70 
cm Neuschnee. Dadurch ging im ge-
samten Tal sehr viel Weide verloren. 
Stellenweise bis zu 80%. Aus diesem 
Grund hat der Bauernbund an die 
Jäger den Antrag gestellt, die Bau-
ern beim Aufräumen zu helfen. Am 
Samstag, den 14. April, sowie am 
Samstag, den 21. April war es dann 
so weit. Trotz schlechtem Wetter tra-
fen sich Bauern und Jäger um 9 Uhr 
auf dem Thaneihof. Unter der Vorar-
beit des Ausschussmitgliedes Raffael 
Heinisch konnten im Alpberg, Ört-
lichkeit ”unter Eisa” ca 8 ha Weide 
aufgeräumt werden. Alle waren mit 
vollem Einsatz dabei und zum Ab-
schluss wurde bei einem Bierchen 
noch  eifrig über das Geleistete dis-
kutiert. Die Besitzer der Thaneihöfe 
und der Glieshöfe bedanken sich bei 
der Revierleitung und allen Jägern, 

Im Bild: v.l. hinten: Markus Theiner, Erwin 
Heinisch, Paul Seidl, Josef Seidl, Josef 
Gunsch, Josef Frank, Anton Theiner, En-
gelbert Gunsch
v.l. in der ersten Reihe: Herbert Gunsch, 
Fabian Weisenhorn, Raffael Heinisch, Ste-
fan Weisenhorn, Thomas Gunsch
es fehlen: Herbert Heinisch, Günther 
Tschiggfrei, Rupert Seidl, Karl Frank, Kon-
rad Thanei, Elmar Weisenhorn.

welche sich an dieser Aktion betei-
ligt haben, für ihre tatkräftige Unter-
stützung. Es ist zwar nur ein Tropfen 
auf dem heißen Stein, aber trotzdem 
haben die zwei Tage gezeigt, dass ein 
Tal wie Matsch, nur gemeinsam im-
stande ist, auch solch schwere Unwet-
ter zu beseitigen. Wir Bauern alleine 
werden es jedenfalls nicht schaffen 
und können nur hoffen, dass uns auch 
andere Vereine und freiwillige Helfer 
beim Aufräumen helfen.  

BURGEIS | Eigenverwaltung BNR

Mitteilung

Sommerprojekte SOVI  
 (Mals, G.I.Verdross-Str.17)
„Verfilzt“   Filzen mit  Kindern
Das Filzen spricht alle Sinne an, 
fördert die Feinmotorik und macht 
Spaß!
Zeit: Montag 23.07. - Freitag 
27.07.2012  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Zielgruppe: Kinder von 8-12 Jahren
Referenten:  Silvia Valentino und 
Team, Kursgebühren: 42,00 € (inkl. 
Material) 

Märchenhafter Sommer - 
Es war einmal……

Im Juli 2012 können interessierte 

Anmeldung: Tel. 0473/835274    
Montag, Mittwoch, Freitag von 
8.00 – 11.30 Uhr  - info@sovi.bz.it

Kinder von 6 bis 9 Jahren an unserer 
abwechslungsreichen Kinderwoche 
teilnehmen. Die Reise in die faszinie-
rende Welt der Märchen beginnt am 
Montag, dem 30. Juli. 
Zeit: Montag 30.07 - 03.08.2012  von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Zielgruppe:  Kinder von 6 - 9 Jahren
Referenten: Barbara Valentino und 
Team Kursgebühren: 40,00 €

Experimentieren mit Sprache -   
in Italienisch

Zeit: Montag 20.08 – Freitag 
24.08.2012 von 9.00 – 12.00 Uhr
Zielgruppe: Kinder von 10 bis 13 

Jahren
Referenten: Michaela Abate und 
Team, Kursgebühren: 40,00 €

Den 4 Elementen auf der Spur -  
in Englisch

Zeit: Montag 27.08 – Freitag 
31.08.2012 von 8.30 bis 12.30 Uhr
Zielgruppe: Kinder von 10 - 13 Jah-
ren, Referenten: Michaela Abate und 
Team, Kursgebühren: 45,00 €

mailto:info@sovi.bz.it
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MUSIK
MALS

MALS| Jubiläum 

40 Jahre Männerchor Mals

2. Bass Vorne von Links 
Noggler Anton, Plagg Al-
fred
Mitte von Links Moriggl 
Heinrich, Flora H. Sieg-
fried Chorleiter, Noggler Oskar,
Hinten von Links Pitscheider Kurt, Gunsch Kurt, Flora Werner Obmann

Im fernen Jahr 1972 führte Dekan 
Martin Frank einige Gespräche mit 
Männern aus Mals und so wurde der 
Männerchor Mals neu gegründet. Die 
damaligen Gründungsmitglieder wa-

ren: Dekan Martin Frank, H. Sieg-
fried Flora, Heinrich Fritz, Johann 
Köllemann, Jörg Lindenthaler, Fritz 
Moriggl, Peppi Moriggl, Johann Josef 
Warger und Bernhard Winkler. Dem 

Idealismus dieser Männer zu Gesang, 
Musik, Heimatverbundenheit und 
vor allem Weitsicht für kommende 
Generationen ist es zu verdanken, 
dass der Männerchor Mals sein 40. 
jähriges Bestehen dieses Jahr feiern 
kann.
„Hearsch a Liedl wo singen, ge-
ah gschwind zuawi und lous:
weard a Freid dir lai bringen 
und dein Herzl legts bloß…“
Unter diesem Motto ladet Sie alle der 
Männerchor Mals unter der Leitung 
von H. Siegfried Flora und Obmann 
Werner Flora recht herzlich zu sei-
nem Jubiläumskonzert am Samstag 
02. Juni um 20 Uhr in der Aula Mag-
na des Oberschulzentrums Mals ein. 

1. Tenor Vorne von links Plagg Armin, 
Paulmichl Ivo, Punter Josef
Hinten von links Moriggl Peppi, Zerzer 
Johann Georg, Frank Gregor

2. Tenor Vorne von Links Frank Leo, Strobl 
Gerhard, Kuntner Roman, Polin Raimund
Hinten von Links Paulmichl Christian, Ste-
cher Rudolf, Jörg Rupert

1. Bass  Vorne von Links 
Stocker Leo, Warger 
Johann Josef, Noggler 
Friedrich
Hinten von Links Steck 
Walter, Grass Isidor, 
Paulmichl Ernst Bild 
oben rechts
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BURGEIS| Jugend

Suppensonntag 2012 in Bur-
geis
Pünktlich zum Palmsonntag fand 
auch in diesem Jahr wieder der tra-
ditionelle Suppensonntag in Burgeis 
statt. Heuer wurde er bereits zum 6. 
Mal veranstaltet und es war wieder 
eine Menge zu tun. 
Der Jugendtreff Burgeis bot in Zu-
sammenarbeit mit dem KVW, der 
Jungschar und dem Krampusverein 
nach der heiligen Messe im Kultur-
haus köstliche Suppen an. Es war für 
jeden Geschmack etwas dabei: von 
Gulasch- über Gerstsuppe bis hin 
zu Spargelcreme- und Apfelschaum-
süppchen und eine exotische Limet-

ten-Kokos-Suppe, ein  Apfelschaum-
süppchen und natürlich durfte auch 
die traditionelle saure Suppe nicht 
fehlen. Weiters gab es ein großes 
Angebot an köstlichen Kuchen und 
Leckereien, denen kaum jemand wi-
derstehen konnte.

In diesem Jahr kam die stattliche 
Summe von 2.015€ zusammen, wel-
che der Familie von Jörg Michael 
übergeben werden konnte.
An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an alle frei-
willigen Helfer, an die Spender, an 
alle Kuchenbäcker, an die Verwaltung 
des Kulturhauses und an alle Betrie-
be, welche riesige Töpfe voller lecke-
rer Suppen gekocht haben, die bis auf 
den letzten Löffel leer gegessen wur-
den: Mohrenwirt, Schlossbar, Gerda, 
St. Nikolaus, Bruggerhof, Gerstl, 
Anigglhof, Ziernheld Manfred, 
Strobl Gabriel, Bernhart Hansjörg, 
Bäckerei Zerzer, Getränke Weissen-
horn und Metzgerei Mair. 

Anfang April, rechtzeitig zu den Os-
terferien war es für 12 Jugendliche so 
weit, dass sie ihren Jugendtreff in Bur-

geis nicht nur bei Tag sehen, sondern 
die ganze Nacht darin verbringen 
konnten bei einer Übernachtung im 
Jugendtreff. Aber an Schlaf war kaum 
zu denken: zuerst wurden alle verkös-
tigt, anschließend wurden Spiele aus-
gepackt und als dies schließlich auch 
zu eintönig wurde gab es einen Film-
marathon der bis in die tiefe Nacht 

JUGEND
BURGEIS

Calcetto Cup Finale
Am 16.3.2012 lud das Jugendzent-
rum Villa delle rose in Bozen zum 
alljährlichen Calcetto-Cup-Finale.
Burgeis war in diesem Jahr mit 3 
starken Teams vertreten. Nach einem 
schweiß- und nervenauftreibenden 
Nachmittag wurden gegen 17 Uhr 
die Finalspiele ausgetragen und die 
Bilanz der Burgeiser kann sich sehen 
lassen.: Patrick Ziernheld und Manu-

dauerte und anschließend wurden 
noch alle in Angst und Schrecken  
versetzt mit Geistergeschichten und 
Sagen aus dem eigenen Dorf.
Und so viel ist noch zu sagen: kurz 
nach dem Frühstück im Morgengrau-
en machten sich alle 12 Jugendlichen 
schnellstmöglich auf den Heimweg, 
um den Dienstag im Bett zu verbrin-
gen und viele Stunden Schlaf nach-
zuholen…  el Wegmann (Team Calcetto Masters 

96) holten sich in der Kategorie Unter 
16 den ersten Platz, Tobias Spechten-
hauser und Alexander Moriggl (Team 
FC Sauletz) in der Kategorie über 16 
den dritten Platz. Für Dennis Weg-
mann und Maximilian Thöni (Team 
Max) reichte es zwar nicht für ei-
nen Preis, die beiden haben sich aber 
sehr bemüht und waren ziemlich die 
jüngsten Teilnehmer. Im kommen-
den Jahr gilt es den Preis wiederum 
zu verteidigen. 

Am Samstag 02. Juni 2012 wollen wir gemeinsam unser rundes Geburtsjahr 
feiern. Wir treffen uns um 17.00 Uhr beim Forsterbräu in Mals. Dort stossen 
wir auf unser Jubeljahr an und lassen uns auf der Sonnenterrasse kulinarisch ver-
wöhnen. Um 20.30 Uhr gehen wir gemeinsam in den Bärenkeller Mals, wo wir 
mit alten Schallplatten, Tanz, Spiel, Spass und Mitternachtssuppe weiterfeiern. 
Wer Lust und Zeit hat, einen gemütlichen Jahrgangsabend zu verbringen, holt 
sich weitere Informationen bei Sibille Tel. 338 6397678 – sibille.tschenett@dnet.
it und Hubert Tel. 333 2116788 hubert.eberhoefer@linkemnet.com  

Mai 2012
10.5. Muffins selbst gemacht
12.5. Muttertags – Last –Minute-
Geschenk
17.5. Calcetto-Masters
19.5 Serienabend
24.5. Treff geöffnet
26.5 chinesischer Kochabend
31.5. Make a cake
Öffnungszeiten: Donnerstag von 
14.30 - 16.30 Samstag von 18-22.30

„1962-2012“ - An alle 62er 
der Gemeinde Mals

One Night – 13 People – No Sleep

sibille.tschenett@dnet.it
sibille.tschenett@dnet.it
hubert.eberhoefer@linkemnet.com
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möchten, können  ihre Tag- und Zeit-
wünsche auch im Sommer schrift-
lich  abgeben. Der  Kegel-Kalender 
2012/13 wird im August erstellt.

Hallenbad und Sauna-
landschaft  sind bis 14. 
Juni geschlossen. Da-

nach: >jede Woche: Schwimmkurse 
für Kinder   Diesen Sommer gibt es 
Tages- Punkte- und Saisonkarten 
!! Jahreskarten gelten vom 25. 09. 
2012 bis 01. 09. 2013  ( auch Kombi-
Karten )Pizzeria: weiterhin geöff-
net bis 17. Juni !!

Genießen Sie Bäder und 
Massagen aller Art in der 
Wellnessanlage „Pro Ak-

tiv“ im Sportwell Mals. Tel. 0473 
835 011. Weiterhin geöffnet: Montag 
bis Freitag von 14.00 – 20.00 Uhr

Ab 01. Mai übernimmt die 
Sektion Tennis Hallen- und 
Freiplätze. Stunden- Re-

servierungen  unter Sportwell Mals 
0473 831590

.....in einer Gruppe von 12 Jugendli-
chen ist es einfach schöner, 
das Meer und den Strand 
zu genießen. Gemein-
sam wird gekocht, das 
Programm geplant und vieles mehr, 
nun schon das dritte Mal geht es 
in eine Wohnung nach Bibione. 
Vom 17. bis 23. Juni für 1. und 
2. Klasse MittelschülerInnen 
Kosten: 250 € für Fahrt, Unterkunft, 
Vollpension und Begleitung 
Ungarnreise zum Plattensee 
Die Reise nach Spanien im Vor-
jahr wurde zum vollen Erfolg, so 
geht es heuer nach Ungarn, um dort 
Land und Leute kennenzulernen… 
Vom 25. bis 29. Juni 2012 für Jugend-
liche ab 16
Kosten: ca. 300 € Fahrt, Unter-
kunft, Vollpension und Begleitung 

Kennst du deine Heimat?
Eine Rundreise durch Südtirol  
Mit dem Abo Plus quer durch ganz 

Fahrt nach Bibione zu Sonne, 
Meer und Strand…

Südtirol, an jeder Station warten 
spannende Ausflüge wie die Sommer-
rodelbahn, der Montiggler Badesee, 
Hochseilgarten, Klettern neben dem 
Pragser Wildsee, Grillen, so wird je-

der Tag zum Abenteuer und 
nebenbei lernt man auch 

noch die Heimat kennen. 
Vom 16. Bis 20. Ju-

li für Jugendliche ab 12 
Kosten: 70 € für Eintritte, Essen, Un-
terkunft und Begleitung 

Actionwoche
 Eine ganze Woche Action, kei-
ne Langeweile, Erlebnisse pur- 
vom Wassertreten bis Schwim-
men im See, gemeinsames Gril-
len, Schatzsuche im Wald und 
vieles mehr steht auf dem Programm! 
Vom 30. Juli bis 3. August, im-
mer von 9 bis 17 h für Ju-
gendliche von 11 bis 15 Jahre 
Kosten: Keine, Abo Plus & Lunchpa-
ket von zu Hause. 

Teens go wild
Sich in der freien Natur beweisen? 

Auf schwindelerregenden Höhen 
herumklettern? In dieser Woche 
lernen wir die Natur hautnah ken-
nen, spannende Stunden verbrin-
gen wir in der AREA  im Ötz-
tal, wo wir auch in einem Selbst-
versorgerhaus wohnen werden… 
Vom 27. August bis 1. Septem-
ber für Jugendliche ab 12 Jahren 
Kosten werden noch bekannt gegeben 
Alle Veranstaltungen werden be-
gleitet von den Jugendarbeiterinnen. 
Zu jeder Veranstaltung gibt es ein 
paar Wochen vorher ein Infotreffen  
um sich kennenzulernen 

JUGENDZENTRUM MALS – JUMA

Bahnhofstrasse 37 | Mals
juma@jugendzentrum.bz
Veronika 327 835251
Evelyn 388 7978864
Öffnungszeiten: Di-Fr. 18 - 21 Uhr
mit täglichem Kochen, immer wieder 
neuen Tagesaktionen (Mitgestaltung 
Malser Sommer, Freilichtkino, Eis selbst 
machen......)

JUGEND
MALS

BURGEIS| Jugend

MALS| Touristik & Freizeit  AG Mals / Sportwell

1.  Sternzeichen – Kegeln
Das 1. Sternzeichen – Kegeln 
hat sein Ziel erreicht: wenn 
auch nicht alle Sternzeichen 

eine Mannschaft zustande brachten, 
so haben sich doch über 80 KeglerIn-
nen in 10 neuen Mannschaften ge-
funden und in 2 Spielrunden folgen-
de Ergebnisse erkegelt und mit ihren 
Preisen für einen weiteren gemeinsa-
men Kegelabend gesorgt. 
1. Skorpion + Jungfrau (Marend + 
4 Kegelstunden) - 2. Widder (Ma-
rendbrettln + 4 Kegelstunden) - 3. 
Wassermann (4 Kegelstunden + eine 
Runde Getränke) - 4. Zwilling (4 
Kegelstunden)
Auf allgemeinen Wunsch wird das 
Sternzeichen – Kegeln in dieser Form 
in der nächsten Kegelsaison wieder-
holt und wir sind überzeugt, dass da-
bei alle Sternzeichen mit einer vollbe-
setzten Mannschaft  kegeln werden.
ALLE  Kegelgruppen, die ab 25. 
September wieder regelmäßig kegeln 

Der Fitnessraum :ist im Sommer 
Montag bis Freitag von 18.00 – 22.00 
Uhr. Nutzen Sie die Sommer-Saison-
karte!!
An alle Beherbergungs- und Gastbetrie-
be, Ferienwohnung- und Zimmervermie-
ter:  die Konvention mit  SportWell Mals 
wird jetzt verlängert. Hier das Angebot 
für Ihre Gäste  durch die Konvention 
mit  SportWell Mals:  < Freier Eintritt 
im Hallen- und Freibad: ganzjährig < 
Saunalandschaft: ganzjährig zum halben 
Preis < Kegelbahnen: von September bis 
Mai zum halben Preis
< Schlechtwetterprogramm im Sommer 
< Benützung der Leichtathletikbahnen 
< Fitnessraum: ganzjährig zum halben 
Preis < Tennis: Halle ganzjährig und 
Freiplätze im Sommer zum halben Preis 
<< Wellnessanlage Pro Aktiv: ganzjährig 
Ermäßigungen auf alle Anwendungen
Vom 07. Mai bis 07. Juni stehen wir 
Ihnen von Montag–Freitag von 09.00 
bis 12.00 Uhr unter Tel. 0473 831590 
– Fax 0473 835955 zur Verfügung. 
www.sportwell.it info@sportwell.it  

http://www.sportwell.it
mailto:info@sportwell.it
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KULTUR
MALS

MALS | Kulturhaus

Frisches Leben im Kulturhaus

Im Untergeschoss des Malser Kul-
turhauses, im Jahre 1982 bezogen 
wurde, war über Jahre hinweg die 
Frauenfachschule der Malser Ober-
schule untergebracht. Der ehemali-
ge Direktor Max Bliem war auf der 
Suche nach Räumlichkeiten und 
richtete die Küche ein. Nach der Fer-
tigstellung des Oberschulzentrums 
wurde auch die Küche dorthin über-
siedelt. Seither dümpelte das Haus so 
vor sich hin. Böse Zungen schlugen 
sogar den Abbruch vor, man kön-
ne keine Veranstaltungen planen, 
die Heizung funktioniere nicht und 
Vieles mehr. Präsident Georg Flora 
versuchte, das leer stehende Unterge-
schoß einer Zweckbestimmung zuzu-
führen und dachte an die Unterbrin-
gung des Tourismusvereines, jedoch 
stieß er auf taube Ohren. Schließlich 
wurde das Postamt  im Kulturhaus 
fündig. Damit begannen 2077 die 
umfangreichen Sanierungsarbeiten, 
beginnend im Untergeschoß, damit 
das Postamt so schnell wie möglich 
einziehen konnte. Was sich an Schä-
den am Gebäude und innerhalb der 
Mauern angehäuft hatte, war alles 
eher als erfreulich. Sämtliche Lei-
tungen, Wasser, Heizung, Elektro 
und so weiter mussten erneuert wer-
den, ebenso die Böden. Gleichzeitig 
musste das Gebäude den geltenden 
Sicherheitsbestimmungen angepasst 
werden. Auch der Boden im Saal 
selbst wurde fast zur Gänze erneuert, 
was keine leichte Aufgabe war, denn 
auch der Unterboden war morsch und 
faul. Das Postamt musste vom Rest 
des Gebäudes aus Sicherheitsgründen 
komplett abgetrennt werden, so dass 
eine neue Raumeinteilung nötig war. 
Als Präsident Georg Flora im Herbst 
2010 seiner schweren Krankheit erlag, 
herrschte anfänglich wieder Ratlosig-
keit, da auch die finanzielle Belastung 
erheblich war. Mit Heinrich Moriggl 
wurde ein neuer Präsident gewonnen 
und es ging wieder aufwärts, wenn 

Teilsanierung abgeschlossen, erste Veranstaltung erfolgreich

auch schwierig. Bei der 
jüngsten Jahreshaupt-
versammlung der Ge-
nossenschaft wurden 
den zahlreich erschie-
nenen Mitgliedern, zur 
Zeit über 130, an der 
Zahl, anhand von Bil-
dern die Sanierung und 
der momentane Stand 
aufgezeigt, mit neuen 
Sanitärzellen, der ver-
größerten und mit gut 
erhaltenen, gebrauchten 
Großküchenmaschi-
nen gezeigt. Zudem 
wurde das Gebäude an 
das Fernheiznetz angeschlossen. Im 
Untergeschoss ist noch ein Raum für 
kleinere Veranstaltungen bis rund 
30 Personen frei geworden. Außer-
dem wurde ein Umkleideraum für 
eventuelle Theateraufführungen frei 
gemacht. Zu betonten ist, dass die 
Arbeit des Ausschusses auf Freiwil-
ligkeit beruht. Sozusagen die Feuer-
probe haben Saal und Küche bei der 
Vollversammlung der Raiffeisenkas-

se Obervinschgau überrascht und 
zur vollsten Zufriedenheit der Gäste 
überstanden. Ein schwerer Brocken 
bereitet aus finanzieller Sicht jedoch 
noch Kopfzerbrechen, die Sanierung 
des Daches. Die Gestaltung des Ein-
ganges hat die Gemeindeverwaltung 
zugesichert, ebenso einen Beitrag. 

Der Vorstand: Erich Plagg, Sibille 
Tschenett, Luis Theiner, obmann Heinrich 
Moriggl Elfriede Marx und Ferdi Tschenett

MALS | Kirche

Glocken verstummen
Während die Kirchenuhr bereits seit einiger 
Zeit stillsteht, werden die  Glocken zur Fir-
mung für längere Zeit das letzte Mal läuten. 
Bereits um 7 Uhr morgens und um 12 Uhr 
Mittags bleiben die Glocken still. Die Ar-
beiten für die Sanierung haben bereits be-
gonnen. Der Kirchturm wurde eingerüstet 
und die Restaurierung im Inneren wird in 
Kürze in Angriff genommen.  Die Pfarre 
Maria Himmelfahrt von Mals bedankt sich 
für die Spenden, die für die Sanierung des 
Turmes eingegangen sind.  Ohne die Un-
terstützung Aller, wäre dieses Projekt nicht 
zu verwirklichen. 
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MENSCHEN  & NATUR
LAATSCH, MALS

LAATSCH | Feier

Doppelte Geburtstagsfreuden
Am vergangenen Karfreitag konnten 
in Laatsch die Zwillinge Johann und 
Alois Grass in geistiger und körperli-
cher Frische ihren 90. Geburtstag fei-
ern. Zahlreiche Gratulanten aus den 
jeweiligen Familien und der Dorfge-
meinschaft warteten mit Glückwün-
schen für beide Jubilare auf. Auch die 
Laatscher Musikkapelle ließ es sich 
nicht nehmen, den beiden ältesten 
Männern im Dorf mit einigen schnei-
digen Märschen zu ihrem runden 
Wiegenfest zu gratulieren. Der um 
einige Minuten ältere Johann Grass, 
vulgo „Korberle Hons“ war von Beruf 
Förster, bearbeitete nebenher auch den 
landwirtschaftlichen Betrieb und zog 
mit seiner inzwischen 87 Jahre alten 
Frau Rosa, die ihn liebevoll umsorgt, 
fünf Kinder groß. Inzwischen ist die 
Familie aber herangewachsen und die 
Eheleute freuen sich heute auch über 

die Besuche 
ihrer zahlrei-
chen Enkel 
und Uren-
k e l k i n d e r . 
Alois Grass, 
im Dorf auch 
als „Korberle 
S c h n e i d e r “ 
bekannt, ver-
diente sich 
seinen Le-
bensunterhalt 
als selbstän-
diger Schneidermeister. Mit seiner 
Frau Josefa, die 83 Jahre alt ist, hat der 
Jubilar einen Sohn und zwei Töchter. 
Bis ins hohe Alter kürzte und flickte 
er auch nach der Pensionierung zahl-
reichen Laatschern und Laatsche-
rinnen Hosen und Röcke und nähte 
Reißverschlüsse ein. Bis vor kurzem 

marschierte er auch Sonntag für 
Sonntag zur Messe in die Kirche und 
genoss danach ein „Glasl“ im Gast-
haus. Doch nun wollen die Füße nicht 
mehr recht und er fühlt sich zu Hause 
sicherer. Mögen den beiden Jubilaren 
noch viele Jahre im Kreise ihrer Lie-
ben vergönnt sein.                         

Sowohl die Stützmauern entlang des 
alten Matscher Weges als auch die 
Hangsicherung sind soweit fertig 
gestellt. Auch der Weg selbst wurde 
angerichtet, so dass er gefahrlos be-
fahren (landwirtschaftliche Maschi-
nen) und bewandert werden kann. 
Bei diesen, von der Firma Mair aus 
Kortsch übernommenen Arbeiten zur 
Errichtung des Natursteinmauerwer-
kes zeigte das ,,Steinteam“ ihr ganzes 
Können. Vorarbeiter Raffl Heinisch 
setzte nicht nur sein geübtes Auge in 
dieser Beziehung ein, sondern drehte 
nahezu jeden Stein dreimal um, bis er 
richtig saß. Eine Arbeit, die sich se-
hen lassen kann, wobei auf den Ein-
bau einiger Rastgelegenheiten, wie im 
Bild ersichtlich, nicht verzichtet wur-
de. Von diesen aus hat der Wanderer 
und Spaziergänger einen einmaligen 
Rundblick auf den gesamten Tal-

MALS| Hoache

Meisterwerk der Hangsicherung
kessel. Die Böschung 
über den Mauern wird 
sicherlich in kürzester 
Zeit wieder mit Gräsern 
und Hecken bewachsen 
sein.                          

Im Bild: der Trupp mit dem 
zuständigen Gemeindere-
ferenten Josef Thurner, von 
links: Singh aus Pakistan, 
Herbert Gunsch, Patrik 
Heinisch und sein Vater 
Raffael

Im Bild: eine Restbank
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MENSCHEN & MUSIK
MALS

GEMEINDE MALS | Menschen

Herzlichen Glückwunsch 
Klara Peer-Gerstl, Schlinig   zum 93sten
Marianna Peer-Steiner, Tartsch   zum 92sten
Franz Schöpf, Schleis   zum 91sten
Florina Heinisch, Matsch   zum 87sten
Franz Abart, Schleis   zum 86sten
Paul Th öni, Mals    zum 86sten
Margareta Kuenrath, Burgeis  zum 85sten
Adolf Rainalter, Schleis   zum 83sten
Anton Paulmichl , Laatsch  zum 83sten
Josef Kofl er, Matsch    zum 83sten
Josef Zwick, Burgeis    zum 82sten
Alois Strobl, Burgeis    zum 82sten
Ida Sprenger –Folie, Mals   zum 82sten
Gustav Th öni, Burgeis    zum 81sten
Hildegard Steck-Schuster, Laatsch  zum 81sten
Maria Bachmann-Taraboi, Mals  zum 81sten
Judith Alber-Fritz, Mals   zum 81sten
Sergio Notte, Mals   zum 79sten
Alois Lechthaler, Mals   zum 79sten
Maria Rosa Kuenrath, Burgeis  zum 78sten
Rosa De Porta, Schleis   zum 78sten
Rosa Patscheider, Laatsch   zum 78sten
Josef Blaas, Tartsch    zum 78sten
Alois Ziernheld, Schlinig   zum 77sten
Rosa Platter, Tartsch    zum 77sten
Frieda Paulmichl, Planeil    zum 76sten
Karl Felderer, Burgeis    zum 75sten
Monika Pegger, Laatsch    zum 75sten
Johann Blaas, Matsch   zum 75sten

Jesus geat mit dii Aposchtl, koanar kennt 
in Weg,
aff  dr earscht Kreizung kimp a Monn 
mit an Eisl zweg,
sii frogn ihm wohin, dasszi richti gean,
lei mitn Fuaß zoagars, er selbr bleib 
kaum stean.
 Wiedr a Ozweigung, wia 
wermar iaz richti weitrfi ndn,
oanar sicht hintrn Bam, a Frau, ban 
Reisrbintn.
Sii isch gonz berett, geat nu mit bis am 
End van Wold
sou iaz kennts nimmar faln, s'earscht 
Dorf kimp bold.
 Petrus; mit an Vrgeltgott, isch 
do it gnua,
wos gebmar de-in Weib nu drzua,
Jesus sogg: De-in Monn va fourhee ge-
bmar iir
wos er it hot, hot sie in Übrfl uß drfi ir.

Angerer Anton

A Kurzgschicht va a Muatr

Im Rahmen einer Konzertreise des 
Hochschulchores für katholische 
Kirchenmusik und Musikpädagogik 
Regensburg wird dieser ein Konzert 
in Mals geben. Das Konzert fi ndet 
am Freitag 18. Mai um 20.00 Uhr 
in der Pfarrkirche von Mals statt. 
Der Chor besteht aus 60 Mitglie-
der unterschiedlicher Studiengänge 
wie Kirchenmusik, Orgel, Klavier, 
Gesang, Violine und Violoncello. 
Weitere Stationen der Konzertrei-
se sind Sand in Taufers und Brixen.
Ziel dieser Reise ist das Kennenler-
nen der Heimatorte von zwei Südti-
roler Chormitgliedern: Lukas Punter 
(Planeil) und Philipp Emanuel Gietl 
(Percha). Das Konzertprogramm 
spannt einen breiten Bogen von gre-
gorianischen Gesängen, barocken 
mehrchörigen Werken über roman-
tische und moderne Chorkompositi-
onen. Eintritt: freiwillige Spende  .

Musikhochschulchor 
Regensburg kommt nach 
Mals

MUSIKKAPELLE MALS | Verband Südtiroler Musikkapellen

Konzertwertungsspiel
Am Samstag, den 12. Mai wird die 
Musikkapelle Mals  an der Kon-
zertwertung des Verbandes Südti-
roler Musikkapellen des Bezirkes 
Schlanders teilnehmen.  Die Musik-
kapelle tritt in der sog. ”C” Oberstu-
fe mit dem Pfl ichtstück ”Lied ohne 
Worte” von Rolf Rudin und mit dem 
Selbstwahlstück ”Ouvertüre pour un 
Matin d‘Automn“ von Serge Lancen, 
an. Die Wertungsspiele fi nden im 

Kulturhaus von Schlanders statt. Al-
le Musikfreunde sind dazu herzlich 
eingeladen. Die Musikkapelle Mals 
gibt um 18,00 Uhr ihr Bestes. Aus 
dem Vinschgau beteiligt sich die Mu-
sikkapelle Martell, in der Stufe A, 
die MK Laas und Schluderns in der 
Stufe B, die MK Kortsch und Mals 
in der Stufe C und die Bürgerkapelle 
Schlanders in der Stufe D. .
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KULTUR 
MALS

GEMEINDE MALS | Bibliothek

Lesung mit 
Uli Schubert

Buchtipp

ASV MALS | Tourenprogramm

Juni: Hochtour Marmolata (3.343m)
Juli: Hochtour Wildspitze (3.798m) 
von Langtaufers-Brandenburger-
haus-Vent (A)
August: Matsch Hochtour Raben-
kopf (3.393m)-Freibrunnerspitze 
(3.363m) 
September: Hochtour Antholz Ma-
gerstein (3.273m)

•
•

•

•

WEITERE INFOS

Anschlagtafel, Apotheke Mals, Touren-
leiter Filipovic Marco 348 9917749
http://mals-aktuell.com

BIBLIOTHEK ÖFFNUNGSZEITEN

Mo., Mi., Do., Fr. 8–11 Uhr und 15-18 Uhr
Die. von 8-11 Uhr
Bibliothek Burgeis: Die. 14,30-16 Uhr
Bibliothek Laatsch: Do. 16-17,30 UHR
Bibliothek Matsch: Die. 15-17 Uhr
Bibliothek Schleis: Do. 17-18 Uhr
Bibliothek Tartsch: Die 15.30-17 Uhr

Mittwoch, den 8. 
April war der aus 
Hamburg stammen-
de Autor Uli Schu-
bert zu Gast in der 
Bibliothek Mals. Die 
Schüler/innen der 3. 
und 4. Klasse erleb-

ten einen fröhlichen Nordländer, der 
am liebsten Krimi schreibt, sich aber 
auch gerne dem Thema Liebe wid-
met. Dass Liebesgeschichten nicht 
zwangsläufig Mädchenbücher sind 
und sogar unheimlich spannend sein 
können und Fußballbücher nicht nur 
etwas für die männlichen Leser sind,  
erlebten die Kinder mit den zwei von 
Schubert vorgestellten Bücher:

 „Hannes und der Mäd-
chengeburtstag“ und 
„Tor für Leon und Lea“. 
Fußballturnier für alle 4. 
Klassen!“ Klar, dass Le-
on mit seinen Freunden 
dabei sein will! Es gibt 

nur einen Haken die Spielregeln be-
sagen, dass auch Mädchen mitspielen 
müssen. Das passt den meisten über-
haupt nicht. Lea und Leon gelingt es, 
die anderen zu überreden und das ist 
auch gut so, denn ausgerechnet einem 
Außenseiter, gelingt das Siegertor.
Luisa hat Hannes zu ihrem Geburts-
tag eingeladen. Und das vor seinen 
Freunden! Wie peinlich! Man kann 

doch nicht als einziger 
Junge zu einem Mäd-
chen-Geburtstag ge-
hen. Und noch dazu, 
wenn man eigentlich 
alle Mädchen doof fin-
det. Außer vielleicht 
Luisa. Die findet Han-
nes manchmal sogar 

richtig nett. Trotzdem würde er am 
liebsten überhaupt nicht hingehen. 
Aber dann verspricht Papa, dass er 
ihn abholt, wenn es Hannes nicht 
gefällt. Schließlich geht er doch zu 
Luisas Geburtstagsfeier und erlebt so 
manche Überraschung!  .

Susanne Fröhlich: Lackschaden

Wie fühlt man sich, 
wenn die eigenen 
Kinder kaum noch 
mit einem reden, 
der Ehemann offen-
sichtlich viel lieber 
auf dem Golfplatz 
als zu Hause ist, 
der Schwiegervater 

hingegen den ganzen Tag lang An-
sprache erwartet und das 
Klimakterium einem schweißig im 
Nacken sitzt? Soll es das etwa ge-
wesen sein? Ein Leben als Putzfrau, 
Köchin, Chauffeurin, Aufräume-
rin und Trösterin mit Nebenjob 
in einer Werbeagentur? Nein! be-
schließt Andrea Schnidt und merkt 
schon bald: Ja, da geht noch was! 
Abgrundtief ehrlich und schonungs-
los witzig erzählt Susanne Fröhlich 
vom Leben im Angesicht der Wech-
seljahre und dabei wird eines ganz 
klar: Der Spaß ist noch lange nicht 
vorbei!
Bild und Txt www.buchnet. com

Thomas Steinae-
cker: Das Jahr, in 
dem ich aufhör-
te, mir Sorgen zu 
machen, und an-
fing zu träumen  
 Risiken abzusi-
chern ist ihr Ge-
schäft. Doch sie 
verstrickt sich in 

Unsicherheiten, trügerische Phantasi-
en und Ängste. Brillant, packend und 
raffiniert erzählt Thomas von Stei-
naeckers großer Zeitroman von unse-
rer Welt, in der alle Sicherheiten end-
gültig abhanden gekommen sind und 
unsere Sehnsüchte in die Irre führen. 
Ein schlau-präzises und gespenstisch-
surreales Porträt unserer Gegenwart. 
Renate Meißner wird versetzt, beför-
dert und gewinnt für ihre Versiche-
rungsgesellschaft einen großen Auf-
trag. Doch eine interne Evaluierung 

ergibt, dass in ihrer Abteilung Stellen 
gestrichen werden. Vielleicht war die 
Versetzung ein abgekarterter Spiel, 
um sie loszuwerden? Der große Auf-
trag ein Test? Sie reist nach Russland, 
um die Grande Dame hinter dem 
Projekt kennenzulernen, die Herrin 
über ein generationenaltes Vergnü-
gungspark-Imperium. Die Greisin 
scheint erstaunliche Ähnlichkeiten 
mit Renates verschwundener Groß-
mutter zu haben. In einer Welt fu-
turistischer Jahrmarktsattraktionen 
verschwimmen die Grenzen zwi-
schen Realität und Phantasie. Wel-
cher Wirklichkeit ist noch zu trauen?  
Thomas von Steinaeckers Roman ent-
wirft ein großes Panorama, das mit 
Fotos, Zeichnungen und Tabellen die 
Möglichkeiten realistischen Erzäh-
lens auslotet und ein phantastisches 
Paranoia-Spiel in Gang setzt. .
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Erfahrungs- und Bildungsfeld Mathematik
Die Fähigkeit mathematisch zu den-
ken, ist dem Menschen von Anfang 
an gegeben. Überall in seiner Umwelt 
trifft das Kind auf Mengen, Ziffern, 
Flächen, Formen, die es interessieren, 
mit denen es sich auf seine spezifische 
Art beschäftigen möchte. 
Im  Vorschulprojekt „Komm mit ins 
Zahlenland“ ermöglichen wir dem  
Kind sich mit Mengen, Ziffern, Flä-
chen, Formen spielerisch zu  beschäf-
tigen und ganzheitlich zu verarbei-
ten: 

Einige unserer „Grossen“ begeben sich auf 
eine spielerische Entdeckungsreise in die Welt 

der  Mathematik.

Bei dieser Entdeckungsreise 
schicken wir die Zahl 5  auf 
Weltreise.

Die Zahlen von 1 bis 10 erzählen uns lusti-
ge Geschichte

Zum Abschluss unserer Rei-
se ins Zahlenland gibt’s eine 
Schatzsuche und natürlich 
was Süsses .

Irmgard Sapelza Leiterin

Die beiden schleichen nämlich jede Nacht in die Häuser, 
stopfen alle  liegen gebliebenen Spielsachen in Zottels 
Zottelfell und verschwinden damit. 
Glaubt ihr, es wird dem neugierigen Moritz gelingen, das 
Spielzeugmonster zu überlisten?

Öffnung nach außen 
Vor kurzem waren unsere „Großen“ zur Autorenlesung in 
die Bibliothek eingeladen. Claudia Burger erzählte von 
Zottel, dem  Spielzeugmonster und von  seinem Freund 
Floh. 

Spannend……

… ob der Zottel auch nach Mals 
kommt?

Der Zottel – wir fürchten uns nicht 

Irmgard Sapelza Leiterin

Der Kindergarten Laatsch lud am 
Mittwoch, den 28. März die Kinder 
von Schleis zu einem Kasperletheater 
im Kindergarten ein. Es war ein sehr 
lustiges Theater und es hieß „der Um-
weltsünder“.
Gesponsert wurde es von der Stiftung 
Südtiroler Sparkasse und gespielt vom 
Kasperlemobil. .

Zusammenarbeit mit der Bibliothek Mals

ZUSAMMENARBEIT 
KINDERGARTEN LAATSCH  
und SCHLEIS
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Einmal im Monat besuchen die Kindergartenkinder die Bibliothek in Laatsch!
Jedes Mal hat die Bibliothekarin Helga für uns etwas vorbereitet. Wir danken für die gute Zusammenarbeit!

KINDERGARTEN UND BIBLIOTHEK LAATSCH

Autorenlesung mit Frau Claudia Burger 
„Zottel, das Spielzeugmonster“ Bilderbucherzählung mit den Jüngsten

Bastelstunde mit den 5 Jährigen

Der Kindergarten Burgeis arbeitet 
mit der Grundschule und der Bibli-
othek zusammen – auch in Burgeis 

KINDERGARTEN BURGEIS

Winteraustreiben – Frühlingaufwecken
Der Schneemann brennt – Winter ade!

Die Senioren von Burgeis verfolgten mit 
Interesse den alten Brauch vom Winter-
austreiben und freuten sich über die Lie-
der der Kindergartenkinder! 

KINDERGARTEN SCHLEIS
Kunstausstel-
lung – Philoso-
phischer Kunst-
workshop
Das Kinder-
g a r t e n t e a m 
von Schleis hat 
sich heuer entschieden, am philoso-
phischen Kunstworkshop des Kin-
dergartensprengels Vinschgau teil-
zunehmen. Dieser Workshop wurde 
vom Künstler  Christopher Oberhue-
mer aus München begleitet. Die In-
itiatorin dieses Projektes war unsere 
Direktorin Frau Marianne Bauer. 

fand die Autorenlesung mit Claudia 
Burger .

Durch diesen Workshop bekommt 
der Kindergarten wieder einen hö-
heren Bildungswert und man kann 
unterschiedliche Themen anders er-
arbeiten. Manche Kinder haben die 
Möglichkeit, sich auf bildnerische 
Weise auszudrücken. Der Kinder-
garten Schleis hat es in Zusammen-

arbeit mit der Grundschule durchge-
führt und das Thema hieß „MEINE 
ZEIT – ich und mein LEBEN!“ Der 
Abschluss dieses Projektes ist eine 
KUNSTAUSSTELLUNG. 
Unsere Kunstausstellung fand am 
Dienstag, den 17. April um 14.00 Uhr 
im Kindergarten Schleis statt. Die 
jungen Künstler stellten ihre Bilder 
aus und umrahmten die Ausstellung 
musikalisch. Für das leibliche Wohl 
sorgte die Köchin des Kindergartens. 
Die Bilder hängen jetzt im Gruppen-
raum des Kindergartens und anschlie-
ßend dürfen die jungen Künstler ihre 
Bilder mit nach Hause nehmen. Ein 
großer Dank geht an die Frau Direk-
torin für die Organisation des Projek-
tes, an die Grundschule für die gute 
Zusammenarbeit, an den Künstler 
Christopher Oberhuemer für das En-
gagement und an die jungen Künst-
ler für das Durchhaltevermögen, den 
Fleiß, die Mitarbeit und die Freude 
am Arbeiten. .
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Kids Cup Finale                       
   am 25. März in Mals

Ein kleines Fest war der Abschluss 
des VSS Kids Cup in Mals. Viele 
Teilnehmer und viele lachende Ge-
sichter gab es zu sehen, vor allem weil 
sich die Malser Spieler gut in Szene 
setzen konnten, und die in drei Tur-
nieren gesammelten Punkte zusam-
mengezählt wurden. Als Belohnung 
gab es Fitnesskörbe, die großen An-
klang fanden.
Für die Malser standen auf dem obers-
ten Treppchen: Platzgummer Kevin 
und Mair Judith U 10, Peer Franzis-
ka  und Kreidl Moritz U 11 und Sag-
meister Rudi U13. Für viele gab es 2. 
und 3. Plätze, und am Schluss waren 
sich alle einig, dass sie nächstes Jahr 
wieder mitspielen wollen…. 

30.03.-01.04. Junior                               

wenig berauschend, aber unsere Aus-
beute sucht trotzdem seinesgleichen: 
Angetreten mit 26 Spielern, in 12 von 

13 Bewerben gewannen wir 9 
Goldmedaillen!!!!
21 prämierte Jugendspieler, 
davon 14 Finalisten… auch 
das kontrollierte Benehmen 
am Feld war gut und beson-
ders am Sonntag waren wie-
der einige Eltern angereist, 
um das Turnier zu unterstüt-
zen und es ein wenig „würdi-
ger“ zu machen.
Die Malser Landesmeister 
2012: ME U 17 Strobl Han-
nah, MD U 15 Fragner Un-

terpertinger Roswitha/Pazeller Jana, 
Mixed U 15 Osele Lukas/Fragner 
U. Roswitha, KD U 15 Osele Lu-
kas/Strobl Ke-
vin, ME U 15 
Fragner Un-
t e r p e r t i n g e r 
Roswitha, KE 
U 15 Osele Lu-
kas, MD U13 
Stecher Maria/
Stecher Vera, 
JD U13 Kölle-
mann Simon/
Peer Antoni-
us, ME U 13 
Stecher Vera. 
Zu den besten 
Spielern des Turniers krönten sich 

Lukas Osele und Fragner Unterper-
tinger Roswitha mit jeweils 3 Titeln.
07.-09. April int. Jugend-tur-

nier in Olve – Belgien
Gleich nach der Landesmeister-
schaft stiegen unsere Jugend-Nati-
onalspieler Stocker Andreas, Strobl 
Kevin, Osele Lukas und Fragner 
U. Roswitha in den Zug nach Mai-
land, verbrachten dort eine Woche 
lang mit Training unter der Leitung 
des technischen Direktors Hamza 
Csaba und flogen dann direkt von 
dort nach Belgien. Obwohl unsere 
Spieler technisch sehr gut mithalten 
könnten, fehlt es manchmal am Biss 
und am Wollen. Es gelang ihnen 

zwar mit passablen Ergebnissen auf 
sich aufmerksam zu machen, für nie-
manden reichte es aber viel weiter…
21.-22. April Over Italienmei-
sterschaften in Novi Ligure

Mit einer der stärksten Delegationen 
reiste der ASV Mals bei den Over IM 
an, 11 Spieler und 5 Fans waren mit 
von der Partie und erlebten auch hier 
eine etwas mäßig organisierte IM, 
wobei es aber nicht am Spaß der älte-
ren Generation fehlte…
Unsere älteren Spieler haben das Sie-
gen ein wenig verlernt, denn nur Mur 
Maria Luise und Nista Claudia konn-
ten an ihre alten Erfolge anschließen 
und holten zusammen 5 mal Gold für 
ihren Verein. Luise war mit 3 Titeln 
erfolgreichste Teilnehmerin.    

Im Bild unsere Mannschaft bei den Over IM 
in Novi Ligure

Im Bild: wie Ostereier schauten die 
Gewinnkörbe aus, und wie Osterhasen 
strahlten unsere Sieger beim Kids Cup in 
Mals…

Im Bild: die Medaillengewinner bei den Lan-
desmeisterschaften 2012 in Bozen mit ihren 
Medaillen, die sie zum „Fressen gern haben“

International in Mailand
Als einziger Malser Spieler nahm 
Paulmichl Julian am int. Jugendtur-
nier mit der Nationalmannschaft teil. 
Einige Tage vorher reiste er schon für 
ein Training im Center in Mailand 
an und sorgte dann beim Turnier für 
gute Spiele. Eine gute Erfahrung, vor 
allem da es ein U 19 Turnier war und 
Julian ja erst Jahrgang 1996 ist. 

Landesmeisterschaften 
U 13-U19 in Bozen

Am 31. März und am 1. April fanden 
in Bozen die Nachwuchs-LM statt. 
Die Veranstaltung selbst war an sich 
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Eine erste, aber sicher nicht einma-
lige Gelegenheit, sich mit dem Ele-
ment Wasser unter der Oberfläche 
vertraut zu machen, wurde beim 
Schnuppertauchen im Hallenbad von 
Mals geboten. Anfänglich waren alle 
Badegäste über die Anwesenheit von 
vier Tauchern überrascht. Schnell 
wuchs aber das Interesse, sich einen 
Tauchanzug überzustreifen und einen 
ersten Tauchgang zu unternehmen. 
Die Begeisterung war dementspre-
chend groß. Deshalb versprach der 
Präsident des ausrichtenden Vereines, 
Amateurtauchverein ATHESIS-SUB 
SCHLANDERS, Peter Giongo,  bei 
genügend Interesse ein weiteres Tref-
fen im Sommer zu organisieren. Die 
Teilnahme ist ab 14 Jahren in Beglei-
tung der Eltern möglich. ATHESIS-
SUB Schlanders besteht seit rund 10 
Jahren und zählt zurzeit an die 70 
Mitglieder. Unter den Aufgaben des 
Vereines, der eng mit dem Taucher-
club Sub-Marine aus Meran unter 

Schnuppertauchen

Im Bild von Links: Mirko Wegmann, Harald Visintin Huber, Roberto Furlato und Peter 
Ciongo.

Robert Forlato zusammenarbeitet, 
zählen auch der Schutz der Gewässer, 
Naturschutz unter Wasser oder Ent-
rümpelung von Seen. Informationen 
können bei Peter Giongo unter 335 
7040996 eingeholt werden. Giongo 
betont ausdrücklich, das ATHESIS-
SUB überhaupt nichts mit den Athe-

sia Etschtauchern zu tun hat.   
  

Vor rund sechs Jahren verwirklichten 
einige Idealisten, allen voran Tarcisi-
us Moser, Walter Pritzi, Rudi Capone 
und einige mehr ein Vorhaben, durch 
welches der Bogenclub VENOST-
ARC entstand. Der Club ist eine Un-
tersektion des ASV Mals und zählt 
mittlerweile über 100 Mitglieder. 
Dennoch stecke das Bogenschießen 
in Südtirol noch in den Kinderschu-
hen, sagt der derzeitige Präsident, 
Richard Sprenger. Bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung konnte 
der Präsident auf eine Reihe von Ver-
anstaltungen im letzten Jahr verwei-
sen, wie dem Tag der offenen Tür, das 
Vereinsturnier, das erstmals ausgetra-
gene Pärchenturnier, Vorstellung des 
Bogensports auf dem Parcours auf 
dem Watles oder die Fahrt zum be-
freundeten Bogenclub ins Fleimstal. 

Bogenschießen

Beim Leitenturnier 
fanden sich mehr als 
200 Bogenschützen 
aus dem europäischen 
Raum ein. Sprenger 
verweist auch auf 
die zahlreichen Me-
daillenränge, die die 
Venostarcer in Öster-
reich und Deutsch-
land erringen konn-
ten. 
Das Bogenschießen 
erfolgt in der freien 
Natur auf dreidimen-
sionale Tierattrappen, einzeln oder in 
Gruppen, ohne Zeitdruck und Hek-
tik. Die Faszination des Bogenschie-
ßens liegt in der Konzentration auf 
das Ereignis selbst, nämlich das Lösen 
des Pfeiles von der Sehne und Verfol-

gen des Fluges bis zum Einschlag im 
Ziel. Ein Vorteil des Bogenschießens 
liegt auch in der Festigung der Schul-
ter- und Rückenmuskulatur.  .

Im Bild Vizepräsident Siegfried Pritzi beim 
Wintertraining

WEITERE INFOS

www.athesis-sub.it
info@athesis-sub.it 
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Zufriedenstellend ist die 1. Ama-
teurligamannschaft des ASV Mals in 
die Rückrunde gestartet. Nach dem 
Trainingsstart Ende Jänner und ei-
ner intensiven Vorbereitung auf den 
Sportanlagen und den Turnhallen in 
Mals wurden diverse Vorbereitungs-
spiele bestritten: in St. Pauls verlor 
man mit 0:2; Kastelbell wurde mit 
3:2, Laas mit 5:0 und Schlanders mit 
4:0 besiegt; gegen Schluderns gab es 
eine 1:3-Niederlage.
Im 1. Rückrundenspiel der Meis-
terschaft gegen Lana kam Mals zu 
einem verdienter Punktgewinn: 2:2 
nach einem turbulenten Spiel mit 
vielen Emotionen. Mals ging in der 
1. Halbzeit durch einen Hammer von 
Roman Joos an und für sich verdient 
in Führung und verwaltete den Vor-
sprung geschickt, ohne aber das vor-
entscheidende 2:0 erzielen zu können. 
In der 2. Halbzeit waren die 2 Mann-
schaften wie ausgewechselt: Lana 
machte das Spiel und Mals wurde in 
die eigene Hälfte zurückgedrängt. 
Folgerichtig kam es zum Ausgleich: 
die Malser Abseitsfalle klappte nicht 
und der Stürmer aus Lana konnte 
vom Malser Tormann nur noch per 
Foul gestoppt werden: Elfer und ro-
te Karte für Michael Veith - an seine 
Stelle kam Alex Paulmichl zu seiner 
Premiere vor heimischem Publikum, 
doch auch er konnte den Elfmeter 
nicht halten. Doch Mals zeigte Mo-
ral und kam trotz Unterzahl nun zu 
mehreren Chancen, und Roman Joos 
war es wieder, der nach einem Eck-
ball am langen Eck goldrichtig stand 
und zum vielumjubelten 2:1 köpfte. 
Lana versuchte nun alles, wurde aber 
immer wieder durch die Malser Hin-
termannschaft oder Alex Paulmichl 
im Tor gestoppt. In der letzten Mi-
nute der Nachspielzeit dann aber die 
kalte Dusche für den SV Mals: ein 
scharf getretener Freistoss konnte 
vom Malser Tormann nicht festge-
halten werden und Corsa stand gold-
richtig und schob zum 2:2-Ausgleich 
ein. Wieder einmal ein Ausgleich in 

letzter Minute.... 
Trotzdem: zu-
friedenstellende 
Vorstellung un-
serer Jungs gegen 
einen Aufstieg-
saspiranten. 
Ganz anders prä-
sentierte sich die 
Malser Mann-
schaft gegen Ab-
s t ieg sk and idat 
Auer: gegen kei-
neswegs unwi-
derstehliche Un-
terlandler Gegner 
war es ein Elfer, 
welcher zum Sieg 
von Auer führte. 
Mals konnte das 
Spiel zwar offen 
gestalten und kam 
auch bis an den 
16er, doch dann 
war nichts mehr los: kein einziger 
richtiger Torschuss führte dazu, dass 
dieses Spiel mit 0:1 verloren wurde.
Die Wiedergutmachung folgte dann 
aber sofort: extrem wichtige Punkte 
sammelte unsere Mannschaft gegen 
Tabellennachzügler Ritten. Somit 
konnte ein Fehlstart in die Rückrun-
de vermieden werden. In einer von 
beiden Mannschaften eher schwach 
geführten Partie zeigte Mals eindeu-
tig mehr Siegeswillen und war auch 
spielerisch besser als die Rittner. Die-
se leichte Überlegenheit führte dann 
auch zur Malser Führung, welche 
Martin Patscheider mit einem Frei-
stoss gelang. Den Malsern gelang 
es aber nicht, nachher den Sack zu-
zumachen und das 2:0 zu machen; 
Ritten war zwar nie besonders ge-
fährlich aber trotzdem: ein frühes 
2:0 wäre leicht möglich gewesen bei 
mehr Entschlossenheit vor dem Tor. 
Erst 25 Minuten vor Schluss sorgte 
der eingewechselte Alexander Horrer 
für die Vorentscheidung. Die weiteren 
Tore erzielten dann noch Gregor Fliri 
und Thomas Rainer; vielleicht ist das 

Endergebnis dann doch zu hoch aus-
gefallen. Wie dem auch sei: extrem 
wichtige Punkte für die Moral und 
für die Tabelle und auch in Hinblick 
auf die folgenden schweren Spiele ge-
gen Bozner Boden und Neumarkt.
Nach der (verdienten) 2:4-Nieder-
lage gegen Bozner Boden mussten 
aber die kleinen Aufstiegsambitio-
nen begraben werden. Leider reichte 
es gegen keineswegs übermächtige 
Gegner nicht zu einer Revanche für 
den unglücklichen Punktverlust im 
Hinspiel. 
Zu einer Revanche reichte es dann 
im Heimspiel gegen Neumarkt: mit 
3:1 wurden die Unterlandler besiegt 
und somit Wiedergutmachung für 
die Hinspielniederlage. Von Anfang 
an zeigte Mals, wer Herr im Haus 
ist und hätte nach einer halben Stun-
de schon höher führen müssen. Ulli 
Christandl war es dann, welcher die 
verdiente Malser Führung erzielte. 
Nach einem Konter konnte Neumarkt 
ausgleichen; doch fast postwendend 
gelang Roman Joos die erneute Füh-
rung, welche erneut Ulli Christandl 

Hintere Reihe v.l.n.r.: Martin Ruzzon (Tormanntrainer), Martin 
Patscheider, Alexander Horrer, Dominik Paulmichl, Thomas Rainer, 
Tobias Gaiser, Paul Noggler, Ulrich Christandl; 
Mittlere Reihe v.l.n.r.: Roland Mur (Sektionsleiter), Helmut Thurner 
(Trainer), Ingo Pitscheider (Jugendkoordinator), Simon Flora (Kas-
sier), Roman Joos, Michael Veith, Paul Lingg, Christian Raffeiner; 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Wolfgang Raffeiner (Betreuer), Mirko Stecher, 
Alex Paulmichl, Michael Zerzer, Peter Hellrigl, Simon Paulmichl, 
Benjamin Spiess, Gregor Fliri. 
Es fehlen: Robert Tappeiner und Matthias Tischler.
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dann zum endgültigen 3:1 ausbaute. 
Somit befindet sich unsere Mann-
schaft weiterhin im oberen Tabellen-
drittel und darf weiterhin von einer 
Top 5-Platzierung träumen; hierfür 
sind aber das nötige Glück, die nö-
tige Kaltschnäuzigkeit und vielleicht 
oft auch die Aufmerksamkeit über die 
vollen 90 Minuten notwendig. Lei-
der wurden in der Hinrunde einige 
Male kurz vor Schluss oder gar in der 
Nachspielzeit durch unnötige Gegen-
tore wichtige Punkte verschenkt.   

MALS | Fussball

1. Amateurliga

Am Alten 
Sportplatz in 
Mals, der von 
vielen Mann-
schaften von der 
E-Jugend bis zu 
den Altherren 
als Trainingsort 
genützt wird, 
werden momen-
tan die Umklei-
dekabinen neu 
errichtet. Die 
Bestehenden sind aus den 60er-Jah-
ren und entsprechen somit nicht mehr 
den aktuellen Hygienestandards. Der 
Zahn der Zeit hat an den Strukturen 
genagt, das Dach ist morsch und faul, 
die Wände sind schimmelig und die 
alten Wasserleitungen kaputt. Es war 
kaum noch möglich, die Duschen zu 
nützen.
Aus diesem Grund wurde 2010 nach 
diversen Besprechungen zwischen der 
Sektion Fussball und der Gemeinde-
verwaltung beschlossen, die Kabinen 
zu sanieren bzw. neu zu bauen. Umge-
hend wurde ein Beitrag vom Amt für 
Sport zugesagt und auch die Gemein-
de Mals brachte einen Teil der Gelder 

Neubau Umkleidekabinen 
am alten Sportplatz

auf. Im Laufe des Jahres 2011 wurde 
schlussendlich mit dem Bau der Ka-
binen in der nordwestlichen Ecke des 
Sportplatzes begonnen. Momentan 
findet der Innenausbau statt - Ziel 
ist es, im Laufe der Rückrunde die 
neuen Räumlichkeiten zu beziehen 
und somit all unseren Fussballern ein 
zeitgemäßes Gebäude für ihren Lieb-
lingssport zur Verfügung zu stellen. 
Die offizielle Einweihung ist im Ju-
ni 2012 geplant. Das bestehende alte 
Gebäude wird aller Voraussicht nach 
Ablauf der diversen Verträge mit den 
diversen Telefonanbietern abgerissen. 
 

Mitte April fand das Derby zwi-
schen den U-10-Mannschaften von 
Mals rot und Mals blau statt. Mals 
rot konnte das Spiel für sich entschei-
den. Viel wichtiger ist, dass in der U-
10 gleich 3 Mannschaften gemeldet 
wurden und zwar Mals gelb mit Trai-
ner Paul Gratl, Mals rot mit Trainer 
Isidor Wieser und Mals blau mit den 
Trainern Friedl Noggler und Markus 
Waldner. Die Mannschaft Mals blau 
wurde erst in der Rückrunde zur U-
10-Meisterschaft angemeldet, um den 
Spielern die Möglichkeit zu geben, 
neben den Turnieren der E-Jugend 
auch schon U-10-Luft zu schnappen 
und wichtige Erfahrungen mit älte-
ren Gegnern zu sammeln.   

U-10: Malser 
Derby

Isidor Wieser gibt seiner Mannschaft 
Anweisungen

Friedl Noggler und Mike Waldner vermitteln 
eine neue Spieltaktik

Vorankündigung 
Hansi-Dorfner-Fussballcamp 

in Mals vom 17.-19. August
Zum 3. Mal in Folge findet auch die-
sen Sommer in Mals ein 3-tägiges 
Fussballcamp  mit der Hansi-Dorf-
ner-Fussballschule statt. Auch der 
Termin steht schon fest: vom 17.-
19.August können die Jungs aus dem 
ganzen Vinschgau unter der Anlei-
tung von qualifizierten Fussballledern 
wiederum dem runden Leder nachja-
gen und 3 intensive Fussballtage auf 
den herrlichen Malser Sportanlagen 
verbringen. Einladungen und weitere 
Infos werden in Kürze verteilt; Infos 
gibt es wieder bei Martin Noggler 
und Ingo Pitscheider.
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Neuer Vereinsbus gesegnet

Über einen neuen Vereinsbus kann 
sich die Sektion Fußball des ASV 
Mals freuen. Das neue Fahrzeug wur-
de am Ostersamstag im Anschluss 
an das Meisterschaftsspiel gegen 
Neumarkt von Dekan Stefan Hainz 
gesegnet und im Beisein vieler Eh-
rengäste offiziell seiner Bestimmung 
übergeben. Zu den Ehrengästen zähl-
ten Bürgermeister Ulrich Veith, seine 
Stellvertreterin Sibille Tschenett und 
Sportreferent Joachim Theiner sowie 

Vertreter der Südtiroler Sparkasse 
bzw. der Stiftung Südtiroler Spar-
kasse. Die Verantwortlichen dankten 
im Namen des Sportvereins allen, 
die dazu beigetragen hatten, den Bus 
ankaufen zu können. Mitgeholfen 
haben neben der Gemeinde und der 
Sparkasse vor allem auch viele örtli-
che Unternehmen: Lico GmbH, Ho-
tel Garberhof, Malerbetrieb Ortler 
Daniel, Bar Lollo, Auto Holzer, Sys-
tembau, Saurer Christian, Schutzhaus 

In Mals wird heuer erstmals ein Dor-
flauf ausgetragen. Im Rahmen der 
VSS Dorfläufe ist auch ein Bahnen-
wettkampf vorgesehen, der dem ASC 
– Mals auf den Malser Sportanlagen 
zugesprochen wurde. Die Schnupper-
kategorien der Jahrgänge von 2005 
– 2007 legen eine Strecke von 200 
Metern zurück. Je nach Kategorie, 
immer weiblich und männlich, star-
ten wie folgt: Schüler D 2003-04 400 
m, Schüler C 2001-02 600 m, Schüler 
B 1999-00 sowie Schüler A 1997-98 
1.000 m. Weibliche Jugend B (1995-
96) und weibliche Jugend A (1993-
94), männliche Jugend B (1995-96) 
und männliche Jugend A (1993-94) 
2.000 m, Damen allg. Klasse (1983-
92), Damen Altersklasse 1 (1973-82), 
Damen Altersklasse 2 (1968-72), Da-
men Altersklasse 3 (1963-67), Damen 

Sesvenna, Disco Enzo, Generali Ver-
sicherung, Sport+Well und Ingenieu-
re Patscheider & Partner. Der neue 
Sportbus steht allen Mannschaften 
der Sektion Fußball zur Verfügung 
und soll dazu beitragen, alle Spieler 
sicher und schnell zum Training oder 
den Meisterschaftsspielen zu brin-
gen.  

GEMEINDE MALS | SPORT

Dorflauf in Mals
Altersklasse 4 (1958-62), Damen Al-
tersklasse 5 (1957 und Ältere) 3.000 
m. Herren allg. Klasse (1983-92),  H. 
Altersklasse 1 (1973-82), H. Alters-
klasse 2 (1968-72), H. Altersklasse 3 
(1963-67), H. Altersklasse 4 (1958-
62), H. Altersklasse 5 (1953-57),  
H. Altersklasse 6 (1952 und Ältere) 
5.000 m.

Wann: Samstag 2. Juni 2012 
mit Start um 16 Uhr 30.

Anmeldungen innerhalb des Vor-
tages bis 19.00 Uhr mittels eigenen 
Vordruck, die Teilnahme ist kosten-
los. Nachmeldungen bis 1 Stunde vor 
dem Start im Start-Zielgelände. 
Startnummernausgabe am Renntag 
von 15.00 – 16.00 Uhr. Umkleiden 
und Duschen im Sportwell Mals. 
Siegerehrung nach dem letzten 
Bahnlauf. Ergebnislisten können un-

WEITERE INFOS

Ignaz Veith 340/1858573
Alfred Lingg 335/276430

ter www.cronobz.it abgerufen wer-
den. Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt.  



THEMA   
ORT

VERANSTALTUNGEN

MALS, SCHLANDERS | Musik
12.05.                                  
Wertungsspiel der Musikkapelle Mals 
bei der Konzertwertung des Verbandes 
Südtiroler Musikkapellen des Bezir-
kes Schlanders am Samstag, den 12. 
Mai um 18,00 Uhr im Kulturhaus von 
Schlanders

MALS | Konzert
18.05.
um 20,00 in der Pfarrkirche Mals mit 
dem Musikhochschulchor Regensburg

MALS | Literatur an der Grenze
19.05.
um 20,00 Eröffnung der Literaturtage 
im Kulturhaus Mals

MALS | Literatur an der Grenze
20.05.
um 20,00 Uhr ”Identität, trotz oder 
über Grenzen” Vortrag im Kulturhaus 
Mals

SCHLUDERNS-LAATSCH | 

Internationaler Museumstag
20.05.
in allen Museen 

MALS | Literatur an der Grenze
21.05.
um 20,00 Uhr Performance-Lesung 
”Der kleine Prinz”  im Kulturhaus 

Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 
21. Mai 2012
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APOTHEKEN
Mai

 12.–18. MALS
Tel. 0473 831130

 19.–25. SCHLUDERNS
Tel. 0473 615440

Mai/Juni

 26.–01. PRAD 
Tel. 0473 615440

   02.-08. LAAS
Tel. 0473 727061

  09.-15. GRAUN 
Tel. 0473 632119

16.-22. MALS
Tel. 0473 831130

DIENSTHABENDE ÄRZTE
Mai

 12.–13. Dr. Schwarz Heinrich 
Tel. 338 2220709

 19.–20. Dr. Heinisch Josef
Tel. 0473 615095

 26.–27. Dr. Wallnöfer W.J.
Tel. 0473 616029

27.-28.          Dr. Schwarz Heinrich 
                    Tel. 338 2220709

Juni

 01.–06. Dr. Stocker Josef
Tel. 335 6772678

 02.–03. Dr. Rauner Helmut 
Tel. 0473 830474

 09.–10. Dr. Skocir Bettina
Tel. 348 7388448

  16.-17. Dr. Stocker Josef
Tel. 335 6772678
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VERANSTALTUNGEN & KLEINANZEIGEN & INFOS

KLEINANZEIGEN

Kleine, möblierte Wohnung
im Dorfzentrum von Mals zu inter-
essantem Preis zu verkaufen.
Tel. 368 7836171

Mals

MALS | Literatur an der Grenze
23.05.
von 18.00 - 20.0 Uhr Wanderung und 
Meditationen an der Grenze mit Start 
am Hauptplatz Mals

MALS | Literatur an der Grenze
24.05.
um 20,00 Uhr Literarisch-voyeuris-
tische Performance ”Meine Haut mit 
Worten” beim Fröhlichsturm Mals

MALS | Literatur an der Grenze
25.05.
um 20,00 Uhr ”Grenzen der Mensch-
lichkeit” im Kulturhaus Mals

MALS | Literatur an der Grenze
27.05.
um 20,00 Uhr Lesung und Henkers-
mahlzeit im Kulturhaus Mals

MALS | Literatur an der Grenze
28.05.
von 13,00 bis 17,30 Uhr Waalwande-
rung über die drei Sonnenbergwaale

MALS | Literatur an der Grenze
28.05.
um 19,30 Uhr ausgewählte Lyrik in St. 
Veit am Tartscher Bühel

MALS | Sport
02.06.
um 16,30 Uhr VSS Dorflauf auf der 
Leichtathletikbahn der Sportanlage in 
Mals

MALS | Musik
02.06.
um 20,00 Uhr Jubiläumskonzert 40 
Jahre Männechor Mals in der Aula 
Magna von Mals

MALS | AVS
Juni
Kletterprogramm Hochtour Marmola-
ta (3.343 m)

MALS | VKE
15.06.
Schulabschlußfeier im Dorfanger

MALS | VKE
15.06.
St. Veits-Markt in Tartsch



Natur-Aktiv Hotel Lamm * * * * - St. Johannstrasse 37, Taufers i.M. 
Tel.   +39 0473 832168 - Fax  +39 0473 832353 - www.hotel-lamm.com
Email    info@hotel-lamm.com 

Der Frühling ist da!

Und wir sind für Sie da

In unserer Beauty mit den Frühlingshighlights im Mai
- 1 Ägyptoswickel  zum Spezialpreis von Euro 100
- 3 Ägyptoswickel zum Spezialpreis von Euro 285
- Pedicure mit Frenchgelaufbau zum Spezialpreis von Euro 45
- Depilation Ganzbein zum Spezialpreis von Euro 34

Überraschen Sie Ihre Mu� er zum Mu� ertag mit einer Verwöhnmassage 
z.B. Lomi Lomi nui oder eine Resonanz Dorsalis -Rückenmassage
Alle unsere Behandlungen fi nden Sie auf der Internetseite info@hotel-lamm. com
Alle Einheimischen erhalten auf die angegebenen Preise  im Internet ganzjährlich einen  Rabatt von 10 %

Für unsere Wanderer und Feinschmecker
- Nachmittags hausgemachte Kuchen und Eisbecher, kleine warme Gerichte 
 und deftige Marende mit eigenen Produkten
- Am Abend können Sie ein 5gängiges Menü in unserem Restaurant genießen. 
 Telefonische Vorbestellung erwünscht -  Mittwoch Ruhetag
- Sonntags und Feiertags verwöhnt Sie unser Küchenteam auch am Mittag mit saisonalen    
 Gerichten

Ponyreiten für Kinder, Tages-und Halbtagesausritte mit unseren Pferden
Steichelzoo  und neuer Kinderspielplatz


